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Allgemeine Informationen 
 

Veranstalter Deutscher Schwimm-Verband e.V. (DSV) 

Ausrichter Berliner Turn- und Sportclub e.V. 

Wettkampfort Schwimm- und Sprunghalle im Europapark Berlin (SSE) 
Paul-Heyse-Straße 26 
10407 Berlin 

Wettkampfleiter Matti Büchner 
+49 17663482459 
buechner@dsv.de 

 

Wettkampffolge 
Samstag 16.12.2023 

09:30 Uhr   Kunstspringen 1 Meter Frauen  Vorkampf 

   Kunstspringen 1 Meter Frauen  1. Halbfinale 

   Kunstspringen 1 Meter Frauen  2. Halbfinale 

   Turm-Synchronspringen Männer Vorkampf 

   Turm-Synchronspringen Frauen Vorkampf 

   Kunstspringen 1 Meter Männer Vorkampf 

   Kunstspringen 1 Meter Männer 1. Halbfinale 

   Kunstspringen 1 Meter Männer 2. Halbfinale 

   Kunstspringen 1 Meter Frauen  Finale 

   Kunstspringen 1 Meter Männer Finale 

   Turm-Synchronspringen Männer Finale 

   Turm-Synchronspringen Frauen Finale 

Sonntag 17.12.2023 

09:30 Uhr   Kunstspringen 3 Meter Männer  Vorkampf 

   Kunstspringen 3 Meter Männer 1. Halbfinale 

   Kunstspringen 3 Meter Männer 2. Halbfinale 

   Turmspringen Frauen Vorkampf 

   Turmspringen Frauen 1. Halbfinale 

   Turmspringen Frauen 2. Halbfinale 

   Kunstspringen 3 Meter Männer Finale 

   Turmspringen Frauen Finale 
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(*) Unbedingt die Anlage 1.1 des § 204 der WB beachten! 
 

Wettkampfablauf 
 
Der Zeitplan wird nach der Meldeeröffnung anhand der Meldungen konkretisiert und mit dem Meldeergebnis 
veröffentlicht. 
 

Einspringen 
 
Die Einspringzeiten und die Pausen zwischen den Wettkämpfen werden in der technischen Sitzung bekannt 
gegeben. 
 
 
 
 
 
 

   Mixed-Kunst-Synchronspringen  Vorkampf/Finale 

Montag 18.12.2023 

09:30 Uhr   Kunstspringen 3 Meter Frauen  Vorkampf 

   Kunstspringen 3 Meter Frauen 1. Halbfinale 

   Kunstspringen 3 Meter Frauen 2. Halbfinale 

   Turmspringen Männer Vorkampf 

   Turmspringen Männer 1.  Halbfinale 

   Turmspringen Männer 2.  Halbfinale 

   Kunstspringen 3 Meter Frauen Finale 

   Turmspringen Männer Finale 

Dienstag 19.12.2023 

09:30 Uhr   Synchronspringen 3 Meter Männer Vorkampf 

   Synchronspringen 3 Meter Frauen Vorkampf 

   Synchronspringen 3 Meter Männer Finale 

   Synchronspringen 3 Meter Frauen Finale 

   Mixed-Turm-Synchronspringen  Vorkampf/Finale 
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Allgemeine Bestimmungen und Hinweise 
 

Wettkampfbestimmungen  
 
Es gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die Rechtsordnung und die Anti-Doping-Ordnung des Deutschen 
Schwimm-Verbandes (DSV).  
 
Der DSV hat vor dem Hintergrund der Coronavirus-Pandemie ein veranstaltungsbezogenes Hygienekonzept 
erarbeitet. Die darin enthaltenen besonderen Regeln (Abgabe Risiko-Fragebogen, Temperaturmessung, Mund-
Nase-Bedeckung, Abstandsregeln, Anreise, Akkreditierung, Verhalten in der Wettkampfstätte, Einspringen, 
Nutzung sanitärer Anlagen, Wettkampf, Siegerehrungen etc.) sind zu beachten. Bei Verstößen ist der Ausschluss 
von der Veranstaltung möglich.  
 
Je nach Verlauf des pandemischen Infektionsgeschehens und der Akzeptanz der besonderen Hygieneregeln 
kann es auf Veranlassung des Veranstalters zu kurzfristigen Regeländerungen kommen.  
 

Teilnahmeberechtigung 
 
Teilnahmeberechtigt sind die Mitglieder von Vereinen, die einem der FINA angeschlossenen nationalen 
Schwimmverband angehören und im Besitz der Verbandsrechte sind. 
 
Zusammen mit der Meldung müssen die Vereine eine Versicherung abgeben, dass die von ihnen gemeldeten 
Sportler*innen das Startrecht für den Verein haben, die vorgeschriebene Jahreslizenz bezahlt wurde und dass 
sie ihre Sportgesundheit durch ein ärztliches Zeugnis nachweisen können, welches nicht älter als ein Jahr ist 
(§11 (2) WB-Allgemeiner Teil). 
 

Teilnahmepflicht 
 
Alle aktuellen Nationalmannschaftsmitglieder (OK, PK, NK1) sind zur Teilnahme an dieser Veranstaltung 
verpflichtet.  
 

Wettkampfprogramm 
 
Kürpokal: 
Einzeldisziplinen werden nach dem Turniersystem ausgetragen (WB). Vorkampf mit allen gemeldeten 
Sportlerinnen oder Sportlern, zwei Halbfinals und Finale mit jeweils sechs Teilnehmerinnen oder Teilnehmern.  
Bei weniger als 16 Meldungen kann bei der technischen Sitzung noch über eine geringere 
Teilnehmerzahl in den Halbfinals und im Finale entschieden werden. 
Synchronspringen: Vorkampf mit allen gemeldeten Synchronpaaren, Finale mit sechs Synchronpaaren. 
Der Vorkampf des Kürpokals wird mit den Mannschaftsmeisterschaften in einem gemeinsamen 
Wettkampf ausgetragen. Der Kürpokal und die Mannschaftsmeisterschaften werden dabei aber völlig 
separat gewertet. 
 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaften: 
Eine oder mehrere Mannschaften für Frauen, Männer und Gesamt können durch einen Verein, einen 
Bundesstützpunkt, eine Startgemeinschaft oder einer Gruppe von Vereinen, deren Sportlerinnen und Sportler 
nicht an einem Bundesstützpunkt trainieren, gestellt werden.  
Die Gesamtmannschaft ergibt sich aus der entsprechenden Frauen- und Männermannschaft und wird nicht 
extra personell aufgestellt.  
Alle Sportler*innen einer jeweiligen Mannschaft müssen für den Kürpokal gemeldet sein.  Einzelstarter 
können außerhalb von gemeldeten Mannschaften teilnehmen, sofern sie für den Kürpokal gemeldet 
sind! 
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Die Mannschaftsmeisterschaften werden in den Einzeldisziplinen Kunstspringen 1 Meter und Kunstspringen 3 
Meter, Turmspringen sowie 3 Meter Synchronspringen und Turm-Synchronspringen und 3m Mixed-Synchron 
sowie Turm Mixed-Synchron ausgetragen. In den Einzeldisziplinen gehen die Ergebnisse der beiden 
bestplatzierten Springer*innen in die Mannschaftswertung ein.  
In den Synchron- und Mixed-Synchrondisziplinen kommen für jede Mannschaft maximal zwei Starterinnen oder 
Starter in die Wertung, entweder ein komplettes Synchronpaar des gleichen Vereins oder je eine Starterin oder 
ein Starter eines Paares aus zwei Vereinen. Sieger ist die Mannschaft mit der höchsten Gesamtpunktzahl in allen 
ausgeschriebenen Disziplinen. Die Gesamtpunktzahl ergibt sich aus der Addition der Punkte, die nach den 
Platzierungen vergeben werden:  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Im Synchronspringen erhält jede Springerin oder jeder Springer eines Paares die Hälfte der Punkte für die 
Mannschaft. 
Wertung bei Punktgleichheit: 
Für die Frauenmannschaft entscheidet die höchste Punktzahl der Serie der besten Springerin und für die 
Männermannschaft die höchste Punktzahl der besten Serie des besten Springers. 
Für die Gesamtmannschaftswertung entscheiden die addierten Punktzahlen der besten Springerin und des 
besten Springers. 

 
Sprunganlage 
 
Die Sprunganlage besteht aus einem separaten Sprungbecken mit fünf 1 Meter- und drei 3 Meter-Maxi-B-
Sprungbrettern, sowie jeweils einer 1 Meter-, 3 Meter- und 7,5 Meter- Plattform, zwei 5 Meter- und 10 Meter-
Plattformen, einer Brett- sowie Turm-Hydraulikanlage, einem 60cm Sprungbrett und einer Beckenkanten-
Plattform.  
Die Wassertemperatur beträgt ca. 30° Celsius. 
 

Meldungen 
 
Die Meldung für Sportler*innen des DSV erfolgt nach den Bestimmungen der WB, §210. Die Meldungen der 
Sportler*innen und Sprungrichter*innen sind über das Online-Portal (www.sportlicht.net) im Internet 
einzugeben.  
Das Internet-Portal für die Meldungen dieser Veranstaltung schließt automatisch zum Zeitpunkt des 
ausgeschriebenen Meldeschlusses. 
 

Meldeschluss 
 
Freitag, 08.12.2023, 12:00 Uhr 
 

Meldeeröffnung 
 
Samstag, 09.12.2023, 12:00 Uhr 
 
 

Platz 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Punkte 50 45 40 36 32 28 25 22 19 16 
Platz 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 
Punkte 14 12 10 8 6 5 4 3 2 1 
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Sprunglisten 
 
Die kompletten Sprunglisten sind bis Freitag 15.12.2023, 09:30 Uhr  
(24 Stunden vor Veranstaltungsbeginn!) über das Online-Portal im Internet einzugeben. 
 
Sprunglistenänderungen werden ausschließlich nach §210 Absatz 2 der WB-FT-SPR behandelt! 
 

Meldegeld 
 
Einzelstart 15,- € und pro Synchronpaar 20,- € sowie pro Mannschaft 20,- €. 
 
Die Einzahlung des Meldegeldes in voller Höhe auf das DSV-Konto muss, durch Nachweis des 
Einzahlungsbelegs bis zum ausgeschriebenen Zeitpunkt der Meldeeröffnung, bei der Wettkampleitung 
und der Abteilungsleitung Wasserspringen vorliegen.  
 
Ist dies nicht der Fall, muss das Meldegeld bei der technischen Sitzung in bar und in doppelter Höhe entrichtet 
werden. Andernfalls wird die Meldung annulliert.  

 
Das Meldegeld ist zu überweisen auf das Konto des DSV:  
 
IBAN:    DE54 5205 0353 0002 0650 69  
SWIFT CODE:   HELADEF1 KAS  
Zahlungsvermerk:  Meldegeld DMM Berlin 2023  
 
Erhöhtes nachträgliches Meldegeld (ENM) wird bei Nichterfüllung der Meldung in doppelter Höhe des 
Meldegeldes für jeden Start erhoben. Bei Vorlage eines ärztlichen Attests wird das ENM nur für einen Start in 
doppelter Höhe fällig.  
 
Nachträgliches Meldegeld (NM) wird in einfacher Höhe des Meldegeldes erhoben, wenn Springer/innen 
weniger als 70 % der geltenden DSV-Altersklassen-Sportkadernorm erreichen.  
 

Sprungrichter*innen 
 
Jeder Verein des DSV, der mehr als vier Meldungen abgibt, hat mit der Meldung über das Internet-Portal 
mindestens eine*n Sprungrichter*in namentlich einzugeben und für diese*n auch die Kosten zu tragen. Der*die 
Sprungrichter*in muss im Besitz einer gültigen Sprungrichterlizenz sein und an allen Wettkampftagen zur 
Verfügung stehen. 
Bei Nichtgestellung von Sprungrichter*innen beträgt die Ordnungsgebühr 50,00 € pro Wettkampf, maximal 
100,00 € pro Wettkampftag. 
 

Technische Sitzung 
 
Freitag 15.12.2023, 16:00 Uhr 
(Der genaue Ort und eine eventuell abweichende Zeit wird mit der Meldeeröffnung auf einem zusätzlichen 
Infoblatt zur Veranstaltung mitgeteilt) 
Alle Mannschaftsleiter*innen, Sprungrichter*innen sowie ein*e Mitarbeiter*in der Technik sind dazu 
eingeladen. 
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Auszeichnungen 
 
Kürpokal: 
Pokal für die*den Erstplatzierte*n, Medaillen für Platz 1-3, Urkunden für die Finalplätze. 
 
Mannschaftsmeisterschaften: 
Wanderpokal für die*den Erstplatzierte*n, Medaillen für Platz 1-3, Urkunden für die Plätze 1-8 
 
Die Siegerehrungen für den Kürpokal finden 15 Minuten nach dem jeweiligen Finale statt. Die Siegerehrungen 
für die Mannschaftsmeisterschaften finden nach Ende des letzten Wettkampfes statt.  
 

Qualifikation 
 
Die Wettkämpfe gelten als nationale Qualifikation für: 

- WM Doha 2024 
- Weitere Internationale Wettkämpfe 2024 
- Nationalmannschaftskader 2024 

 

Quartiere 
 
Quartierbuchungen sind individuell durch die Vereine vorzunehmen.  
 

Verpflegung 
 
Genauere Informationen werden im Informationsblatt bekanntgegeben 


